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akzent magazin I editorial

Liebe Leserin, lieber Leser
Es gibtThemen, vor denen wir einen Fleidenrespekt
haben. Fasnacht ist eines davon. Es gibt weit mehr als
20'000 aktive Fasnächtlerinnen und Fasnächtier und
wohl ebenso viele Meinungen über dieses grösste
Fest der Stadt. Kommt hinzu, dass niemand im
Redaktionsteam trommelt oder pfeift, und dass lediglich der
Jüngste während seiner Studentenzeit im Schweisse
seines Angesichts als Laternenträger seinTaschengeld
aufbesserte. Das macht uns zugegebenermassen nicht
zu Fachleuten.

Gleichwohl: Wir haben uns der Fasnacht angenähert,
haben uns durch die umfangreiche Literatur durchgelesen

und Gespräche gefuhrt: Mit Corinna Christen, die
1999 als erste Frau ins Fasnachts-Comite gewählt wurde,

mit Daniel Egloff, der als Direktor von Basel
Tourismus Anlässe und Events vermarktet und mit dem
Volkskundler Daniel Wunderlin. Auch Cliquenobmänner

haben wir befragt und zahlreiche Aktive.

Entstanden ist ein Heft, das - nein, nicht die drei schöns-
tenTage im Ablauf des Jahres schildert. Eine
Berichterstattung darüber in einer Zeitschrift für Menschen
aus der Region Basel hiesse Eulen nach Athen tragen.
Wir beschäftigen uns lieber mit der Altbasier Fasnacht,
dem Fest der Zünfte und Gesellschaften im Ancien
Regime also, mit derTradition des Vermummens und mit
der Fasnacht im Spannungsfeld zwischen Brauchtum
und Event. In seiner Kolumne «Ai du scheene, ai du
scheene...», setzt sich Carl Miville mit derTradition der
«Schnitzelbangg» auseinander und mit dem Einfluss
der Fasnacht auf den Dialekt.
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Wir hoffen Ihnen mit dem neuen akzent magazin ein
anregendes Lesevergnügen zu bereiten.

Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre.
Herzlichst Ihre akzent magazin-Redaktion

Korrigenda
Wo gearbeitet wird, gibt es Fehler. In der letzten
Ausgabe des akzent magazins haben wir versehentlich ein
Bild falsch angeschrieben. Auf Seite 16/17 ist nicht die
Familie von Johann Rudolf Wettstein abgebildet,
sondern die Grosseltern und die Familie von Flans Rudolf
Faesch, dem Förderer und späteren Rivalen von
Wettstein. Wir entschuldigen uns bei den Nachkommen von
Hans Rudolf Faesch und - falls es noch welche gibt -
bei jenen von Johann Rudolf Wettstein.
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